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RmtzsM zur Mliacker Zeitung Rr. NO.
Freitag den 25. November 1892.

(5325) Z, 12.004.
Mnstlerftifiung.

Vie von Dr. Alois Klar, t. k. ord. Prof,
an der k. l. Carl'Ferdinands-Universität in Prag,
unterm 2. Jänner 1833 errichtete Kunstlerstiftung
mit dem Genusse jährlicher 1000 fl., d. i. ein
tausend Gulden ö. W., ist nach dem Historien»
maler Emanuel Dite in Erledigung gelangt.

Zu dieser Stiftung sind Künstler, nämlich
Maler und Bildhauer, berufen:

a) welche Böhmen zum Vaterlande haben, bei
deren Abgänge jene aus den übrigen Län-
dern des österr, Kaiserstaates;

b) die unbescholtenen Wandels und guten
Nufes sind-

e) ihre vorzüglichen Talente und Anlagen zur
schönen Kunst und ihre entschiedene Vor<
liebe zu derselben als angehende bildende
Künstler durch mehrere, nach dem unbefan»
genen Urtheile anerkannt rechtschaffener und
bewährt befundener Kunstverständiger ge-
lungenen Proben- und Kunstleistungen, mit
Ausschluss bloß mechanischer Arbeiten, vor-
theilhaft dargethan und erwieseu haben,
und welche

6) eifrigst befliessen sind, ihre Ideale der Kunst,
mit den vorzüglichsten Meisterwerken der
Vor- und Mitzeit vergleichend, zusammen»
zuhalten, zu studieren, sich zur Nervoll-
lommenung aufzuschwingen und in ihren
Leistungen mit Erfolg zu veraugenschein-
lichen, ü b e r h a u p t durch ein sinniges
Betrachten und Studium vollendeter Meister«
werte sich und ihren Kunstdarstellungen die
möglichste Vollkommenheit z» erstreben!

e) der Genuss der Stiftung dauert ununter-
brochen durch zwei J a h r e und kann bei
vorzüglich guten, durch öffent l ich gegebene
Proben ausgezeichneten Talenten, aus
gemachten Fortschritten anch auf ein drittes
Jahr verlängert werden.
Die Verlängerung ist in diefem Falle ebenfo

wie die erste Verleihung beim Präsentator an«
zusuchen, und entfällt für diesen Fall die Bei-
bringung der später angedeuteten zwei Preis-
arbeiten.

k) Die Obliegenheit des Stiftlings ist leine
andere, als die ihm die Liebe zur Kunst
selbst zur Pflicht macht, nämlich, dass er
wenigstens zwei Drittheile der anberaumten
Zeit in I t a l i e n , insbesondere in N o m ,
einzig der Kunst lebe und beim Austritte
aus der Stiftung die Kirche seines Tauf-
oder letzten hierländigen Wohnortes (wenn
er in Böhmen nicht geboren wäre) sogleich
mit einem Producte seiner Kunst, einem
(«emäldc, einer Statue und dergl. auf eine
der Kunst, der Kirche, dem Vaterlande und
seiner für die Mit» und Nachwelt würdige
Art bedenke;

ß) wird dem Künstler der Stiftungsgenuss noch
auf ein drittes Jahr eingeräumt, so muss
er die hier ausgesprochene Verpflichtung
gegen die betreffende Kirche schon während
des dritten Jahres unter sonst zu gewär-
tigenden Folgen erfüllen;

k) der Concurs für diese Stiftung wird für
ein Jahr, und zwar: vom 1. August 1892
bis Ende J u l i 1893 ausgeschrieben, und
die sich hierum bewerbenden Künstler werden
aufgefordert, z w e i Concurrenzarbeiten

eigener Erfindung zu liefern, von denen
die eine aus einem in Oel gemalten oder
in Stein oder Thon geformten Bilde mit
wenigstens ein oder zwei Menschengestalten
in etwas verkleinertem Maßstabe und die
andere in einer Zeichnung von mehreren
Menschengestalten zu bestehen hätten, deren
Darstellung aus den heiligen Schriften des
alten und neuen Bundes, den Legenden
der Heiligen, der Geschichte überhaupt und
jener des Vaterlandes insbesondere zu
nehmen sein wird.
Diese beiden Arbeiten sind portofrei, wo»

möglich in oer i m F r ü h j a h r e 1893 in
Prag im Rudolfinum stattfindenden Kunst«
ausstellung des Knnsivereines -,nr öffentlichen
Besichtigung anszustellen und im Ausstellungs«
tataloge ausdrücklich als Coucurrenzarbeiten nm
dee Professor Dr. Alois Klar'sche Künstlerstiftung
zu bezeichnen, falls dies jedoch unlhunlich wäre.

b is Ende A p r i l 1893
beinl Mitpräfentator der Stiftung, I. l. Bezirks-
hauptmann Rudolf Maria Klar iu Prag. Klein«
scitc,Thomaögasfe 15, gegen Empfangsbestätigung
zu überreichen.

Jene Künstler, denen die Stiftung nicht
verliehen wird, erhalten die eingesendeten Con»
currenzarbeiten zurück.

i t . l. Statthaltern fiir Vöhinen.
Prag am 21. September 1892.

( 5 1 9 7 ^ 3 - 3

Aufforderung.
Von der gefertigten Notari tslammer werden

alle diejenigen, welche nach H 25 Not. Ordg.
kraft ihres gesetzlichen Pfandrechtes Anspruch auf
Befriedigung aus der Caution des ani 9, No>
vembcr 1892 gestorbenen l. k. Nutars F r a n z
E r h o v n i z zu haben behaupten, hicmit auf-
gefordert, denfelben

b i n n e n sechs M o n a t e n ,
vom Tage der dritten Einschaltung dieses Edictes
im Amtsblatte der «Laibacher Zeitung' an
gerechnet, bei dcr gefertigten Notariatstammer
anzumelden, widrigens nach Verlauf dieser Frist
ohne Rücksicht auf ihre Ansprüche die Zustim-
mung zur Dcvincullernng und Rückstellung der
als Notariatscaution i» ä«po«ilc) erliegenden
Wertpapiere dem ausgewiesenen Eigenthümer
ertheilt werden würde.

K. l . Notariatslammer filr Krain.
Laibach am 14. November 1892.

D r . B a r t . Suppane, m. p.

! (5342) 3—2 Nr l l5,543.
! ^dictal-Iorladunss.

M a r i a Sa jav ic aus Oberweterne Nr. 1
wird ob unbekannten Aufenthaltes aufgefordert,

spätestens b i n n e n v ierzehn T a g e n ,
nach lehtmaliger Einschaltung dieses Edictes. sich
I'eim k. l, Steueramte in Neumarlll umso ge-
wisser zu melden und die von der Marltftrantie
«nter Post Nr. 47 der Steuergemeinde Steniöne
für das Jahr 1892 rückständige Erwerbsteucr
sammt Umlagen per 5 fl. 99 kr. zu berichtigen,
widrigens nach Verlauf dieser Frist das Ge-
werbe von AmtZwegeu gelöscht werden wird.

K. t. Bezirlshauptmannschast Krainbura am
1?. November 1892.

(5356) Präs..Z. 2047.
^andesgericktsratli-Kleüe

beim k. t. Landesgerichte in Klagenfnrt erledigt.
Gesuche

bis 10. December 1892
au das Landesgcrichts'PräsidiUl».

Klagenfurt am 23. November 1892.

(5355) Präs-Nr. 2648.
Neziikslichtel-KteNe

in Spittal, eventuell l>ei einem anderen Bezirks'
gerichte zu besehen.

Vewcrbungsgesuche
bis 10. December 1892

an das t, t. Landesgrrichts Präsidiuni.
Klagenfurt am 23. November 1892.

(5354) 3—1 Nr. 8593^
Ziulnistenftesse.

Beini t. t, Bezirksgerichte in Radinanns»
dorf ist die Stelle einev Diurnisten mit der
Entlohnung von monatlich 30 fl, zn besehen.

Bewerber wollen ihre Gesuche
b i n n e n acht T a g e n

einbringen.
K, k, Bezirksgericht Radmannsdorf am 23sten

November 1892,

( 5 3 6 1 ) 3 - 1 Z. 18^76.
geldmäßiges Schießen.

Das feldmäßige Schießen mit scharfen Pa«
tronen am Schießplätze «Depelsdorf-Vimberg»
werden vornehmen:

am 2«. d . M .
das Infanterie-Negimcnt Nr. 17, und

am 28. d. M .
das Laudwehr°Infauterie»Regimcnt Nr. 5.

Das Schießen beginnt jedesmal um 9 Uhr
vormittags und wird am 2«. d . M . bis 11 Uhr
vormittags, am 28. d. M . bis l Uhr nachmittags
dauern, was hiemit zur allgemeinen Kenntnis
gebracht wird.

K. t. Bezirkshauptmannschaft Stein am
15. November 1892.

(5238) 3 - 3 Z.^2.^44.

Kezirksljebammenftelle
in T r e b e l n o , Gerichtöbezirt Nassenfuß, mit
einer Iahresremuneration von 42 fl. ist zu
besehen. Bewerberinnen wollen ihre gehörig
belegten Gesuche

b i s längstens 20. December 1892
Hieramts überreichen.

K. l. Bezirlshauptmannschaft Gurlfeld am
10. November 1U92.

(5303) 3 - 2 Nr. 944 B. Sch. N.

Mlllelle.
An der dreiclassigen Volksschule in W e i z e l -

b u r g ist die dritte Lehrstelle mit dem Jahres
gehalte von 450 st. definitiv zu besehe».

Bewerber um diese Stelle wollen ihre ord-
nungsmäßig belegten Gesuche im vorgeschrie»
beuen Wege

bis 10. December 1 6 9 2
Hieramts überreichen.

K. k. Bezirksschulrath Littai am 18. No-
venlber 1892.

(5286) 3 - 3
^i.ial'Aolladuna, ^ ,

I v e H u d o r o v a c aus .^" Ztalih'
Roz'ie aus («eidenschlssg, « M « ' ^ M
aua Sodiusdorf n»d 3 " » « " « ' M
aus Alteninartl, sämmNich'' un" ^ ^ ^
entHaltes, werden aufgefordert, °"^ ^ g B
rückstaude »<l Cai.'stralpost ) 1 ^ M M ' "
5 sl. 74 tr., ad Calastralpost 1 '" ^ Oi,I>>
,nit 4 sl. !2V, kr., «ci Eal^stmIM' ^W,'^
mit l> fl. 25 tt. und ncl Catast.alp°st>"
markt mit 7 fl. 18 tr.

b i n n e n " Tagen ,
bei dem l, k. Sleueramte TschelN"'wl " ^ , ^
befahlen, als widrigens ihre M'w'l^
wegen gelöscht werden, ., Llchel»̂

K.' k, Bezirlshauplmllnnsch"'! «^
am 18. November 1892. z,

(5320) 3 - 3 Z ^ "
Fehlstelle. ^ , .

An der dreielassigeu A o l l ^ M ^ ^
schale gelangt die dritte M r l t ^ e ' n g ,
Gehaltskategorie zur definitiven » " ^ -

Etwaige Gesuche sind m «»r«,
Wege , . ^

bis 30. November > ^
Hieramts zu überreichen. „ 1°^'

K. k. BezirlMulrath Tte>«
vember 1892. ^ ,

(52-)3,.)2-2 ^ P "

Katljsstesse ^ B
beim t. l. Oberlandesgerichte '" M ^

bis 3. December l ^
beim Präsidium desselben "nzudr^

Graz, deu 15. N o v e i n b e l ^ ^ ^
(5290) 3 - 3

Mrftele. ,^,ase"'
AnderdreiclassigenVoMsch..!.!'^ I ^

b r u n n wird die dritte LchrfttN " ^ ^ i l B
gehalte der vierten Gehaltsclassc z'' ^ r ^
eventuell provisorischen BeselMN " ' ^

Gehörig instruierte Gesuche 1''
binnen 14 T°^",„zubr> "

in. vorgeschriebenen Wege h i"" ' / ' " a>" ' ^
K. l. Bezirksschulrat!) Ädelsber.!

November 1892. . ^ ^ 5
' l i f t ' "

(5333) 3 - 2

Bundmachul'S-
Für die Vergebung .^..

der Kaulinfener-M llc ,
in der l . k. Tabal.HauPt,abr H ^ l>
für die Jahre 1893 und 1 » ^ .^,
currenz ausgeschrieben. ŝteülpelte ^ sti"

Schriftliche, m,t 5>N tr- D ,,„,ehe"
welche mit einem 10proc. Vam» ^,
müssen, sind ls9s'
längstens b is 6, Decente

Uhr v o r m i t t a g s ^
einzubringen. Arbeite" ,k"li, d"

Die vorkommenden " ^ ^ ^
näheren Bedingungen wune"

, Anitslanzlei eingesehen >""!>"- .
, K, l. T M l - H a u p M "
! Laibach am 2 l . N o o e l t t b e r ^ ^ /

Anzeigeblatt.
(5353) 3—1 St. 5262.

Oklie izvršilne zemljiščine
dražbe.

Na prošnjo Katarine Florijan iz
Kranja (po dr. Štempiharji) dovolila
se je izvršilna dražba Apoloniji Ki-
movec iz Cerkljan lastnih zemljisč
pod vložnimi St. 73, 71, 72, 70 in 74
ad Cerklje (Zirklach), sodno cenjenih
na 4712 gold., ter sta se v to do-
ločila dva dražbena dneva, in sicer
prvi na dan

12. d e c e m b r a 1892. 1.
in drugi na dan

16. j a n u v a r j a 1893. 1.,
obakrat od 11. do 12. ure dopoldne
pri tem sodišči s pristavkom, da se
oddäjo ta zemljiača pri prvem röku
le za ali nad cenitveno vrednostjo,
pri drugem pa tudi pod isto. — Var-
ačine je 10 %.

C. kr. okrajno sodišče v Kranji dne
20. oktobra 1892.

(5298) 3—1 St.. 5867.
Oklic izvršilne zemljiščine

dražbe.
C. kr. okrajno sodisče v (irnomlji

naznanja:
Na proSnjo Ivana Šuteja iz Zapeč

kot zast.opnik Ivan Mihelčičeve za-
pusčine (po Janku Schweigerju iz
Črnomlja) dovoljuje se izvršilna dražba
Katri Osterman iz Sodevc štev. 11
lastnih, .sodno na 693 gold, cenjenih
zemljisč vložni st. 31 in 33 katastralne
občine Sodevce.

Za to se določujeta dva dražbena
dneva, in sicer prvi na dan

20. d e c e m b r a 1892. 1.
in drugi na dan

20. j a n u v a r j a 1893. 1.,
vsakikrat ob 10. uri dopoldne pri tem
sodišči a pristavkom, da se bode to
zemljišče pri prvem röku le za ali čez
cenitveno vrednost, pri drugem röku
pa tudi pod to vrednostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan, pred

ponudbo 10 °/o varsčine v roko draž-
benega komisarja položiti, cenifveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek leže
v registraturi na upogled.

Neznano kje v HrvaLskej odsotni
Marjeti Jerman iz Sodevc St. 20 po-
stavil se je gospod fttefan Zupančič
iz Crnomlja kuratorjem ad act.um.

C. kr. okrajno sodišče v Črnomlji
dne 15. avgusta 1892.

(5344) 3—1 St. 9570.
Razglas.

Ker ni bilo k na dan 18. no-
vembra 1892 določeni prvi ekseku-
tivni dražbi Janezu Slavcu iz Knežaka
št. 39 lastnega zemljišča vložna fit. 52
katastralne občine Knežak nobenega
kupca, vršila se bode na dan

19. d e c e m b r a 18 92. !.
določena druga eksekutivna dražba.

G. kr. okrajno sodisče v Ilirski
Bistrini dne 18. novembra 1892.

S t ^
(5350)3-1

Okh«- e l l .o^

tobra 1892, « ^ u
d ° B > >

izvršilna dražba JUVpknjižna Lin"
nega posestva ^ml j f^ n\, W>
št. 490 katastralne o b c i ^ i
vršila se bode pn ieW

 xBg%1

dne 10. decembra
o d l l . d o l 2 . u r e d o p o ^ • ^

C. kr. okrajno ^ tffr ^
njevici dne 12. n o v e l s ^

De,n verstorbene' ^ f a n H -
von Weinitz wird H " ^ t o l ^ <von Tschernembl znm EU ^ c ^ l
bestellt, decretiert nno ' ^ ^ 1/.
Rcalschichungsbeschelo ^ l̂<

K. k. Bezirksgericht
19. November l » .^-
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( 5 0 7 2> 3 - 1 ft.. 4628.

Oklic.
n a z n a

 kr- «ki'ajno sodišče v Senožečah
W:ij? J a > d a s e Je n a P r o f i n J° Karola
Kendi t i? l ^ a z d r f e 8 a P r o l i J o s i P u

173 o u m o ' e v e v izlerjanje terjat.ve
5 nn, , 1 4 k r- s Pr- z odlokom z dne
^ m b r a 1892, fll. 4628, dovolila
400 S ^ ^ ^ 140 gold, 200 gold.,

P * > S ? 1 2 4° *old- c e n J e n i h ne"
335,837 . p o ' s e s l e v v l o ž n e S». 334,
Vino i ^ z e m l j>^ke knjige kata-

" e občine Senožeče.
i ' ' . ° ^vrftitev odrejena sta dva

a> lr> sicer prvi na dan
/ 7 - d e c e m b r a 1 8 9 2 . 1

" d r u8i na dan
vsakii!8' j a n u v a r J a 1 8 9 3 . ).,
pri t e J f O c l 11. do 12. ure dopoldne
bodo fa S O d l š č i s pristavkom, da se
Hli n a d P°»estva pri prvem röku le za
Pa t u r t i C e n i l n o vrednostjo, pri drugem

C r n'i0 oddala-
i z 2 e & i l i 4 C e n i l n i z a P i s n i k i n izp««el<
v % h i , k n W niorejo se v na-
•etn sodigtv u r a h u P O g l e d a l i P r i

^ C u T s e dne 4- n ° v e m b r a l 8 9 2

'orjein v
 p u Kendi postavi kura-

% i z s ° s e b i J»koba Selesa mlaj-
Nni i' ^o v č> ter se mu vroči lu-
1892, a, f*] o d l ° k x dne 5. novembra
dne 5 L° k r a J n o sodissie v Senožečah
^ ^ e m b r a 1892.

1 ^ 1 St. 6409.
c. kr v Oklic.

Nanja' °krajno sodisöe v Logatci
h ^ifrw s e Je na prošnjo Favla
? Anton,? fe (J"">»arju iz Logal.ca)

te rianiP7u.0bl'ezi iz Be/.uljaka v
He^dJfjatve 289 gold, s pr. iz
> l a i ?

n e 29.avgusta 1891, St. 7161,
vi J % * n a dražba na 11.018 gold.
«2* š|evncfo

premaklJivega posestva
n e oh* ^emljiske knjige kala-

tJ* t0 j ! n e .13ezuljak.
a' in 8 i

/ 'V r s i |ev odrejena »ta dva
io j p r v i n a d a n

111 S i e c e n r ) b r a 1892. 1.
12 ^ d a n

S k S J o ? U V a r j a 1 8 9 3 ''
Dn!'Sl5i s J } h u r i dopoldne pri tern
5 > o S 8 l a v k o m . d a «e bode to
Pa.^niL p r v e r n röku le za ali

S pod n
V r e d n o s ' Jo , pri dmgem

i? °8oji J o odd«'o-
vAiške l n i l n i «apisnik in izpisek

Oii'^M^^"—•
l l o ižv*-i St. 2996.

n C, kr dražbe. '
% j a okrajno s o d i š č e y R d ß h

SilS Se°vS N
J o žeta Jamseka (po

X ^ b a 1*7 dovoljuje se izvr-
C öa l 5 f i 7

ž e l « Slefinu lastnega,

C f S v . f c Žlev- 2 4 5 katairalHe
, ? a l n e oh,- m v l o ž n a »lev. 232

, l t l sic r̂ U j e f a d v a draibena
it!,16. a G o

 P r v i n a dan
S i n a

C , e m b r a 1892.1.

«^SiSl^/'ia 1893.1.,
V ^ e p ^ v k o m , d a s e bode
\ > v e n o V r

P : ; e m röku le za ali
h. O d i Pod , n o s t ' P r i dr«gem

Nbn > ^ S ? ^ VKled k a t e r i h Je

, ^ 4 > k o ^ i O V V a r š č i n e ^ r o k e

^ >B|,i k g'^rja poloziti, cenit-

du ^ C ^ a t u r i em^eknJ»Äni izpisek

O k H r a l 8
8

9
0 d l š č e v Radečah

(5161)3—1 Nr. 6359.

Curatorsbestellunqen.
Vom f. k. Bezirksgerichte Stein wird

hiemit bekannt gemacht, dass nachgenannten
Personen unbekannten Anfenthaltes und
resp. deren unbekannten Rechtsnachfolgern
die für sie bestimmten Tabularbescheide
nachstehenden Cnratoren ucj newm zn-
gestellt worden seien, nnd zwar:

1.) Z. 2446 für Barbara Pirc, geb.
Vodiskar, dem Johann Grabncr von Nenl;

2.) Z. 3693 für Mathias Galjot von
Vojsko nnd Gertraud Galjot, verehelichte
Merher, vou Vcs« dem Matthäus Ser-
sen von Skarucna;

3.) Z. 3768 für Lucia und Ursula
Kecel, Ursula Potokar, alle von Mauns-
burg, uud Helena Stempel von Studa
dem Matthäus Ianczic von Domzale;

4 ) Z. 3770 für Autonia Terpiuc von
Stein dem Herrn Josef Mocnik von
Stein und für Georg SuZnik von ZduZ,
Paul Gradisek von Theinitz, dann Alex
Urh, Bartholnm Kern und Sebastian
Prelesnik, alle von Praftrctno St. Primi
dem Karl Prelesnik von Stahovca;

5.) Z. 3970 für Michael Zajc von
Dragomelj dem Franz Zajc vou Dra-
gomelj;

6.) Z. 4193 für Ignaz Orazem von
Mannsburg dem Johann Levc von
Mannsbnrg;

7.) Z. 4401 für Ignaz Pavlic von
Sidale dem Alois Matjan von St.
M a r t i n ;

8.) Z. 4422 für Josef Novak von
Großmannsburg dem Johann Levc von
Mannsburg;

9.) Z. 4649 für Helena, geb. Mal i ,
von Obertuchein, dann Simon und Helena
Drolc von Hrib dem Veit Kadunc von
Obcrtnchein;

10.) Z. 4685 für Maria Schrey.
Anna und Maria Resnik von Cirkuse,
Josef Koiir von Hrusovka, Veit Vnrkelca
von St. Martin, Maria Mocnik, verehel.
Resnik, Ursula Mocnik, Josef Resnik,
Josef Rcsnil, Lucas Kodra, Florian
Hribar und Primus Novak, alle von
Cirknöe, dem Martin Hribar von Laze;

11.) Z, 4933 für Johann Zajc von
Dragomelj dem Matthäus Iauczic von
Domzale;

12.) Z. 4935 für Andreas Walland
von Stein dem Herrn Josef Mocnik von!
Stein, dann für Michael und Barbara
Urh vou Hrib dein Johann Grabnar
von Neul;

13.) Z. 4962 für Johann Hribar
von Laakc dem Iofef Smolniker von
Laate, dauu für Jakob, Margareth und
Georg LipovZck uud Magdalcna Dusak,
alle von Liple, dem Martin Hribar von
Laze;

14.) Z. 4969 für Blast as Rozman
von Laibach dem Herrn Josef Mocnik
von Stein, dann für Maria Robida von
St. Martin bei Zirklach dein Michael
Bohinc von Zalog und für Margareth
Cizman von Flöduig dem Matthäus
Seröcn vou Skarucua;

15.) Z. 5023 für Jakob Zamljcn,
Iokob Vokalic, Franz Kuralt, Michael
Bokalik, alle von Mannsburg, und Johann
Bokalic von Topolje dem Johann Levc
von Maunsburg;

16.) Z. 5132 für Urban Trcbusak
von Oberfeld dem Johann Grabnar von
Neul;

17.) Z. 5621 für Ignaz Orazem von
Mannsbnrg dem Johann Levc von
Mannsburg;

18.) Z. 5783 für Urban Korbar vou
Suchadole dem Johann Peterca von
Suchadole.

K. k. Bezirksgericht Stein am 5. Oc-

tober 1892.

( 5 3 1 8 ) 3 - 1 Nr?23.688.

Ncassllmimlllg
efec. Ncalitätcll-VcrstcistMlUg.

Vom k. k. städt.-dcleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der kramischcn
Svarcassc (durch Dr . vou Schrey) die
ststierte zweite executive Versteigerung
der dem Josef Keruc iu Sclnik Nr. 5gehörigen, gerichtlich auf >7l7 f l . ge-

schätzten Realitäten Einlagen Z Z . 101
und 102 der Catastralgemcinde Helimlje im
Reassumieruugswege bewilligt und hiezu
die Feilbietungs-Tagsatzung auf den

3, D e c e m b e r 1 8 9 2 ,
vormittags 9 Uhr, hicrgerichts mit dem
Anhange angeordnet wordem, dass die
Pfandrcalitäten bei dieser einzigen Tag-
satzung auch unter dem Schätzwerte hint-
an gegeben werden.

' Die Licitations-Bedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie die Schätzuugsprotokolle und die
Grundbuchsextracte töunen in der dies-
acrichtlichcn Registratur eingesehen werden.

Laibach am 19. October 1892.

(5343) 3—1 St. 7848.
Oklic.

Na prošnjo Elizabete Oranč (po
dr. Storu) dovoljuje se izvršilna reli-
citacija sodno na 5755 gold, cenjenih
zemljišč vložni štev. 65 in 66 kata-
stral ne občine Nova Vas, ki jih je
Frančiška Olifčič v Ljubljani relici-
tacijskim potom za 8000 gold, kupila,
ter se določa jedini rök v izvršitev
tusodno na dan

9. d e c e m b r a 189 2. 1.
od 11. do 12. ure dopoldne s pri-
stavkom, da se bodeti označeni zem-
ljišči pri tej dražbi tudi pod cenilno
vrednostjo prodali.

C. kr. okrajno sodišče v Radovljici
dne 29. oktobra 1892.

(5314) 3^1 St. 24.498.
Oklic.

Na proftnjo (lafiparja Jelovšeka iz
Pelkovca (po dr. Hudniku) vršila se
bode izvršilna dražba Francetu Jami
v Logu (po kuratorju Matiji Lenarčiču
iz Loga) lastnega zemljisča vložna
št. 210 katastralne občine Log, cenje-
nega na 2946 gold.,

dne 14. d e c e m b r a 1892.1. in
dne 14. j a n u v a r j a 1893.1.,

vsakikrat dopoldne ob 10. uri pri tem
sodišči.

Zemljišče bode se le pri drugi drazbi
oddalo pod cenit.veno vrednostjo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
vsak ponudnik dolžan, položiti pred
ponudbo 10 °/o var^čine, cenitveni za-
pisnik in zemljeknjižni izpisek so v
tusodni registraturi na upogled.

C. kr. za mesto deleg. okrajno so-
dišče v Ljubljani dne 1. novembra 1892.
"(5295) 3—1 St. 5454.

Izvrsilna zemljiščina
dražba.

Na prošnjo Jožefa Jereba iz Pa-
kega dovoljuje se izvršilna dražba
Janezu Dormišu iz Pakega lastnega,
sodno na 1558 gold, cenjenega zem-
ljišča vložna št. 233 katastralne ob-
čine Kamnik, ter se določujeta dva
röka, in sicer prvi na dan

16. d e c e m b r a 189 2. 1.
in drugi na dan

18. j a n u v a r j a 1893. 1.,
vsakikrat. ob 11. uri dopoldne pri tem
sodišči s tem, da se bode zemljišče
pri drugem röku tudi pod vrednostjo
oddalo. — Varsčine je položiti 10 °/0.

C. kr. okrajno sodišče na Vrhniki
dne 8. oktobra 1892.

(5276) 3—1 St. 9076.
Oklic jzvršilne zemljišcine

dražbe.
G. kr. okrajno sodišče v Ilirski

Bistrici naznanja:
Na prošnjo občine Trnovske (po

dr. Tavčarji) dovoljuje se izvrsilna
dražba Josipu Samsi et consortes iz
Kosez lastnega, sodno na 2668 gold
cenjenega zemljišča vložna št. 47 kata-
stralne občine Koseze.

Za to se določujefa dva dražbena
dneva, in sicer prvi na dan

16. d e c e m b r a 1892. 1.
in drugi na dan

16. j a n u v a r j a 1893. 1.,
vsakikrat ob 10. uri dopoldne pri

tem sodišči s pristavkom, da se bode
to zemljišče pri prvem röku le za ali
čez cenitveno vrednost, pri drugem
röku pa tudi pod to vrednostjo oddalo.

Dražbeni pogoji vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolzan, pred
ponudbo 10 °/o varsčine v roke draž-
benega komisarja položiti, ceniiveni
zapisnik in zemljeknjizni izpisek Iež6
v registraturi na upogled.

C. kr. okrajno sodisče v Ilirski
Bistrici dne 6. novembra L892.

(4284) 3—1 St. 8393.
Oklic.

C. kr. deželno sodisče v Ljubljani
naznanja :

Franc Pirc iz Ljubljane je proti
Matevžu Vonatschu, oziroma njegovim
neznanim pravnirn naslednikorn, tožbo
de praes. 9 septembra 1892, št. 8393,
za priznanje priposestovanja zemljisča
vložna Ätev. 562 kataslralne obr'ine
Trnovsko predmestje pri tern sodišči
vložil.

Ker temu sodišču ni znano, kje
da biva foženi in mu tudi njegovi
pravni nasledniki znani niso, se jim
je na njihovo skodo in njihove t.roske
za to pravdno reč dr. Anton pi. Schoppl,
odvetnik v Ljubljani, skrbnikom po-
stavil in se odredil dan za skrajsano
obravnavo na

12. d e c e m b r a 1892. 1.
dopoldne ob 9. uri pri tern sodisčl

To se jim v to svrho naznanja,
da si bodo mogli o pravem času dru-
zega zastopnika izvoliti in ternu so-
dišču naznaniti ali pa postavljenemu
skrbniku vse pripomočke za svojo
obrano zoper tožbo izročiti, ker bi se
sicer le s postavljenim skrbnikom raz-
pravljalo in na podlogi te razprave
spoznalo, kar je pravo.

V Ljubljani dne 10. sept. 1892.

(5268) 3—1 St. 8552.
Oklic.

Vsled prošnje se s tusodnim od-
lokom z dne 1. julija 1891, fit. 5417,
dovoljena in vsled odloka z dne
18. sepiembra 1891 ustavljena druga
izvrsilna prodaja pri zemlji.^i vložna
fitev. 26 katastralne obcine Medvedje
Brdo na podlogi ženitne pogodbe z
dne 3. januvarja 1865 za Jero Leskovc,
bivšo udovo Terček, rojeno Fortuna,
vknjižene terjatve 2025 gold, v sedaj
še obstoječem znesku 1517 gold.
44 kr. ponovi na dan

17. d e c e m b r a 1892. 1.
dopoldne ob 10. uri pri tern sodisči
s prejšnjim pristavkom.

C. kr. okrajno sodisCe v Logatci
dne 28. oktobra 1892.

(5275)3^1 St. 9328.

Razglas.
Ker ni bilo k na 11. novembra

1892 določeni prvi eksekutivni drazbi
Janezu Stavarju iz Silertabra stev. 6
lastnega zemljišča vložna st. 64 kata-
stralne občine Parje nobenega kupca,
bode se na dan

12. d e c e m b r a 1892. 1.
določena druga eksekutivna dražba
vršila.

C. kr. okrajno Bodisče v Ilirski
Bistrici dne 11. novembra 1892.
"(5294) 3—1 St. 5294.

KazgJas.
Due 14. decembra 189 2. 1.

dopoldne ob 9. uri bode pred tem
sodiščem relicitacija posesfev vložne
stev. 80, 81 in 82 kataslralne obcine
Babina Gora in vložna SI. 141 kala-
stralne občine Polhovi Gradec Janeza
Ravnikarja iz Dol6nje Vasi, koja je
Neža Ravnikar od tarn izvršilnim
potom za cenitveno vrednost. 50 gold.,
1715 gold., 300 gold, in 50 gold, kupila.

Prodala se bodo ta posestva tudi
pod cenitveno vrednostjn.

Dražbeni pogoji in zemljeknjizni
izpisek sta tukaj na upogled.

C. kr. okrajno sodisöe na Vrhniki
dne 1. oktobra 1892.
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Post- Exneditorin
mit Primazeugaissen accepliert solort ßin
Postamt in Oberkrain.

Offerten unter «Manipulatitin» an die
Administration dieser Zeitung. (5357) H—1

Als

(«65) Oekonom *-*
Verwalter, Wirtaohafter etc. sucht ein
46 Jahre alter, lediger, des Deutschen und
des Slavischen mächtiger Mann, mit Acker-,
Obst- und Weinbauschule, Stelle. Zuschriften
erbeten an Josef Sohmld, Qonobltz.

Ein Praktikant
und ein Lehrjunge

finden in einer Galanteriewaren-Hand-
lung «ofort Aufnahme. Wo? sagt di«
Administration dieser Zeitung. (5258) 8—6

Wohnungs-Wechsel.
Dienst-Vermittlung Egy

befindet sich
BurgstallgaBse Nr. 2

Parterre links. (5046) 15-12

Bei

Karl Till
Spitalgasse 10

Grosses Lager
aller (4106) 54

Sfilietita
»ach Vorschrift der Herren Lehrer

und Professoren.

(5341) 3—3 Nr. 8365.

Zweite executive Feilbietung.
A m 29. N o v e m b e r 1 8 9 2

um 10 Uhr vormittags wird Hiergerichts
die zweite executive Feilbietung der Rea-
lität des Josef Helko vou Narein, Ein-
lage Z. 9 der Catastralgemeinde Narein,
stattfinden.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg am
31. October 1692.

(5340) 3—3 Nr. 8275.

Zweite exec. Feilbietung.
A m 2 9 . N o v e m b e r 1 8 9 2

um 10 Uhr vormittags wird Hiergerichts
die zweite executive Feilbietung der Rea-
lität des Mathias Marinsek vou Gorenje,
Einlage Z. 51 der Catastralgemeinde
Bukuje. stattfinden.

K. k. Bezirksgericht Adels berg am
27. October 1892.

"(5308)3—2 St.. "6907.
Oklic.

G. kr. okrožno sodišče v Kudol-
fovem je z sklepom z dne 2. no-
vembra 1892, stev. 1495, izreklo, da
preneha kuratela čez Franceta '/a-
gorca iz Vrhpolja št. 29.

C. kr. okrajno sodišče v Kosfanje-
vici dne 6. novembra 1892.

(5147) 3—3 Nrn. 5880 und 5879.

Curatorsbestellunss.
Dem unbekannt wo befindlichen Var-

tholomäus Tnlc von Telce und der mit
dem Tode abgegangeneu Katharina Dulc
von Telce respective deren uubekannten
Rechtsnachfolgern, wurde der Curator in
der Person des Josef Weibl von Nasftnfuß
bestellt, decretiert und augewiesen, sich
dieser Curatel sofort zu unterziehen.

K. k. Bezirksgericht Nassenfuß am
15. October 1892.

' Wir empfelilen unser reichhaltiges Lager von 1

| nusikalien aller Art |
| als: Kirchenmusik, Salonstüoko für Ciavier und Violine, Lieder für i

eine und zwei Singstimmen, Ciavier- und Violinachulon, sowi« Schulen
I und Muaikalien verschiedener Instrumente, besonders Zlthermusik. I
1 Completes Lager der Collection Peters und Edition Breitkopf & '
I Härtel, Collection Litolff, Steingräber etc. I
' Kataloge obiger Collectionen wurden auf Wunsch gratis und franco versandt '

lg. v. Kleinmayr & Fed. Bambergi
! Buchhandlung, Laibach. (24i3) 24

2ss£ a tador-

5= Universal-Spieltisch 3 :
mit 7 completen Spielen

bildet eine Zierde für jedes Zimmer. (5352)

i Weihnachtsbazar
TonKalle.

Grosse 50 Kreuzer-Lotterie Letzte
Woche.Haupttreffer

7 5 . O O O Gulden.
Lose ä 50 kr. empfiehlt J. C. Mayer, Laibach.

Das 19. Jahrhundert!!
hat an Erfindung und Kunstfleiß alle anderen Zeiten überboten, und obgleich
die Römer sowie auch der Orient in dem Luxus in der Toilette Zauberhaftes
leisteten, so blnibt das Einst doch hinter der Gegenwart zurück. Doch unter

den feinsten Toilette-Artikeln von heul« nimmt wieder meine

0^~ Hebe- oder Jugend-Seife ^pty
(mit gesetzl. Schutzmarke) den eriten Rang ein. Durch Feinheit, Wohl-
geruoh und Wirkung ausgezeichnet, kann sich kein Toilette-Artikel mit ihr
vergleichen. Sie belebt die Nerven und erfrisoht dieselben, stärkt lei-
dende Augen und verleiht dem trockenen Teint eine Blüte, die sich mit
Jugendfrische messen kann. — Preis eines Doppel-SeifenstUokes 50 kr.

Zu haben nur bei :

Ant« K r i s p e r , Laibach, Rathhausplatz.
Amlai*. IWinkelltorei*

Parfumeur und Chemiker, Oraz, Auenbrugger-Oasse Nr. 9,
ausgezeichnet mit Ehrendiplom.

MBm-. H o f v a t h
Besitzer der großen g<.ldenen Khrenrnedaille. (4Üi5.)) 4—H
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Doering8

Seife
mit der Eule.

Ueberall käuflich
ä MO kr. per Stück.

äk *

Jede Toiletteseife, die nicht vollkommen neu-
tral, rein und mild ist, ist ein- für allemal der
Maut nachtheilig; sie greift sin an, macht sie schlaff,
rauh, rissig und frühzeitig welk. Deswegen ver-
wendet Frankreichs und Englands Damenwelt nur
anerkannt neutrale und milde Seifen zu ihrer
Toilette. Deutschlands Frauen und Jungfrauen sei
dies Beispiel im Interesse der

Erhaltung der Frische, der Schönheit und Reinheit
des Teints

zur Nachahmung wärmsten« empfohlen, und es sei
erinnert, dass

DOERING8 SEIFE
sich zu diesem Zwecke eignet wie keine andern <W Welt. und dies nicht allein
ihrer qualitativen Vorzüge wegen, sondern auch in Anbetracht ihres Preises,
der sich durch die äußerst geringe Abwaschung so billig stellt, dass Doerlngs
flelfe auf keinem Tollettetlsohe fehlen sollte! (3020)

General-Vertretung: A. Motsoh & Co., Wien I., Lugeok 3.

Frachter

I 
i5349) 3

-
1

welche Rückladung nach Laverca, Škofelca, Grossmlatschno,
Zobelsberg, Zdenska Vas, Gutenfeld, Grosslaschitz, Orten-
egg, Reifnitz, Mitterdorf und (iottschee laden wollen,
können sich im Baumagazine Laibach-Udmat melden.

(5317)3-2 &***
Oklic.

C. kr. za mes.o deleg,oW^°
e l f e v Ljubljani naznanja- f

Niinnsaje so na l^°(llJ'( \^öl
'Ine 18. sepfembm 1892, **• ^ r i

vr.šila se bode druj?a i i ! V r S "^ j Mil*
nepnitnakljivega posestvn, P ^ l e | ) a i/,
Požlepovoga, sedaj Pavlst r •' ^ .
Pleäivice. vložni št. 695 .n "»
slralne občine Brezovica

d n e 7. d e c e m b r a l ^ 9 , " pfi.
ob 9. uri dopoldne « poprej*°JlD

.stavkom. . $>
C. kr. za tne.slo dele«. okraj8g2.

dišče v Ljubljani dne 7. nov. .

(519Z) -j—Z '«,r„A

Ei..lci,u„, zur Am«r A
Vmn k, k. städt,-dcscq ̂ "

in Lai bach lmrd kundgcmM, M.
Es sci über Ansuchen d c . ^ . ^ ^ ,

bida, Grundbcfiber uon Olu'MW .̂̂  ^ .
clo ! " u ^ , 5 October l " ^ ' ^ ' ^ h ' l
das Verfahren znr Amortlstcu»'^ ̂ ,
der Realität Einlage Nr. 2 ^ " ^
stralgcineinde Kaschel ""^ ° " ' c ^ O '
scheine vom 4. Decclllber 1 » " > ^
nnd Aqnes Robida h a f t e n ^ n ^ ^
il fter'll'Z fl. 18V. kr.cmgclc" F
nnd werden alle diejenigen. " ^ ^ ' ,
obige Forderungen AnsP""» , ̂ „̂ i>
hiemit aufgefordert, ihre Anft'lu ^
Jahresfrist, d.i. bis zum

1. N o v e m b e r 1 8 " '
Hiergerichts anzuincldcn. .^^aib^

K.l.städt.-deleg.BczirW'N^l

am 10. October 1892. -<
^ Nr 25-^
(5313) 3 ^

CuratorsbestelllM,^,
Vom k.t,städt..deleg.Vez^

Laibach wird knndgeniacht: ^
I n der Execntiol'ssache 0l ^ ^ D

nanzprocuratlir in Laibach !) i ^ 5? ll
Stcmbov in Skril !"'"- '",,Tab<
s. Anh. wurde den verstoß I , F
gläubiqern Franz "nd M " ) , h M
in Raiica, Matchaus, G c o r g ^ ^ M
riana Stembov in Skril V " ^ ,^^ "
Aduocat in Laibach, z " " , ^ del '5
acu.n bestellt und dcmsckb" ^ i i ^
gerichtliche Feilbietungsbescheu' , hlgt,
October 1892, Z. 23.15b, b') ^

K.k.städt.-delcg.BezirksgeU^ ^

am I I. November 1 8 9 ^ ^.
If #&

(5315^ 3—1
OkliC' „„»'

Ljuhljani (PO dr. Als. MJ 2 s t. ^
lokom /. dne 6. junijn ^ ^ %
na dar, 3. seplembra i» ^ ,
polem pa u.slavljena dru» ^ u
prodaja na 3320 tf>d. «»flg » L
cenjenih, v vlogah ^ • l n e ^

Tomiselj vpisanih ***> slOvo
Ökrabe i/ Bresta »t. M
loöila dan na ftn2- '• .•*

10. d e c e m b r a 1» ^
ob 11. uri dopoldne P Ä
8 prislavkom, da se ̂  c^[S

evenluelno oddala tu ,
vrednosljo o k r « V

C. kr. /a mesto dffo]iio^\y
diäce v Ljubljani d n e ^ > ^ ^

(5316)3-1 , . . tf
O k l i c o k r a j n o s

C. kr. m mes«o deleg- ,
diäöe v I.jubljan. n a / n ^ , OKA

Nanasaje se "^^gg •«• ^
dne 13.«eptcinbpa w ^ ^
vrsila se bode d r u g « ' a ^10»
nepremakljivega P g 4 0 k»1

(Jruma vložna *w- %\,
občine Urezovica l*l^f

ob 9. uri dopoldne H P -r

Htavkom. &eW\\oi'X -

d i š č e v L j u b l j a n i M ^ ^

D r u c k u n d « e r l a g v o n J g . u. K l e i n m a y r H F e d . V a m b e r g ,


